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FASERSTOTFFE

Hightech-Fasern fiir eine innova-
tive Textilindustrie

Dr. Roland Seidl, Redaktion «mittex», Wathwil, CH

Zur Erhaltung und Steigerung der Wettbewerbsfahigkeit sucht die Textil-
industrie stets nach neuen Rohstoffen, die sich zu innovativen Produkten
verarbeiten lassen. Sowohl fiir Bekleidung als auch fiir funktionelle Tex-
tilien sind Faserstoffe mit Eigenschaften wie schwerentflammbar, tem-
peraturbestiandig, chemikalienbestidndig, wéarmeisolierend und elastisch
erforderlich. Im Bericht wird auf die Materialien Kermel® HEROSKIN™, Po-
lyphenylensulfid (PPS) Fortron® sowie auf die Polyolefinfaser DOW XLA

CP™ eingegangen.
Meta-Aramid-Fasern

Kermel, der europdische Marktfiihrer von Me-
ta-Aramid-Fasern zur Herstellung von Berufs-
bekleidung, wartet mit der Neuentwicklung
Kermel® HEROSKIN™ (Abb. 1) auf. Hierbei
handelt es sich um eine umfangreiche Palette
textiler Aussenmaterialien zur Anfertigung von
Einsatzbekleidung fiir Feuerwehren. Der neue
Oberstoff HEROSKIN™ besteht zu 99 % aus
Kermel®-Fasern und zu einem Prozent aus an-
tistatischen Fasern. Dank seiner permanenten
Schwerentflammbarkeit garantiert das Materi-
al einen hohen Schutz und behilt zudem sehr
lange sein positives Erscheinungsbild.

Die fiir HEROSKIN™ verwendete Kermel®-
Faser besteht aus einem schwer entflammbaren
Polyamidimid und gewihrleistet eine ausge-
zeichnete Warmeisolierung. Zusitzlich verfii-
gen Gewebe aus Kermel ®-Fasern {iber eine sehr

KERMEL
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Abb. 1: Dank seiner permanenten Schwerent-
Sflammbarkeil garantiert Kermel® HERO-
SKIN™ einen hoben Schutz und behdlt zu-
dem sein positives Erscheinungsbild

hohe mechanische Festigkeit und eine hohe
Bestindigkeit gegentiber Chemikalien. Thr na-
hezu kreisrunder Querschnitt und ihr geringes
Modul tragen dazu bei, dass ihr Griff dem von
Naturfasern sehr dhnelt. Gegeniiber anderen
Fasern zeichnet sich die Kermel ®-Faser beson-
ders dadurch aus, dass sie wihrend des Herstel-
lungsprozesses «in einem Guss» gefirbt wird.
Diese Besonderheit verleiht ihr eine sehr hohe
Farbbestdndigkeit. Anders als konkurrierende
Fasern bildet Kermel® keine Knotchen (Pil-
ling-Effekt), daher sehen Kleidungsstiicke aus
Kermel®-Fasern auch nach langer Zeit noch
einwandfrei aus.

Kermel bietet das HEROSKIN™-Gewebe
nach Mass, in verschiedenen Farben und Aus-
fiihrungen sowie mit verschiedenen Quadrat-
metergewichten. Mit der neuen Generation
des HEROSKIN™'-Gewebes erweitert sich die
Palette der angebotenen Textilien fiir Einsatz-
bekleidung. HEROSKIN™ ist ein hochwertiges
Gewebe, das geschmeidig und bequem ist, das
anspruchsvollsten Normen gerecht wird und
dennoch preislich sehr konkurrenzfihig bleibt.

Das HEROSKIN™-Gewebe wurde gemiss
IS0 15797, der Norm fiir die industrielle Rei-
nigung, zertifiziert. Selbst nach 50 Waschgén-
gen bei 75 °C mit nachfolgender Trocknung im
Trocknungskanal bei 155 °C verdndert sich das
Aussehen des Gewebes nur geringfligig. Diese
Performance entspricht den Erwartungen der
Feuerwehrleute, denn deren Einsatzkleidung
muss sich problemlos reinigen lassen.

Weitere Kermel-Produkte

Kermel hat eine neue Generation von textilem
Aussenmaterial entwickelt, die modernsten
Anforderungen im Hinblick auf Schutzeigen-
schaften, Bequemlichkeit und Bestindigkeit
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PPS-Stapefasern 2,2 dtex, / 60 mm (rechis)
und 7,7 dtex / 80 mm (links)

entspricht, unter anderem Kermel HTA® (Evo-
lution, Premium), Kermel® HEROSKIN™, Ker-
mel® Profil, Kermel® Pro-Active, Kermel V50,
Kermel V70, Kermel R-Liner. Die Kermel ®-Faser
wird als bequemes textiles Aussenmaterial, als
Membrantrigermaterial, als thermische Barri-
ere sowie zur Ausfiitterung benutzt. Neben der
von Feuerwehrleuten und Ordnungskriften
stindig getragenen Berufsbekleidung werden
aus ihr auch Anziige gefertigt, die extremen Be-
dingungen standhalten (Anziige zur Bekdmp-
fung von Flichenbridnden, Spezialbekleidung
fir fliegendes Personal, Panzeruniformen fiir
Militirangehdrige), sowie Arbeitskleidung fiir
Industriebetriebe mit besonderem Gefahrenpo-
tenzial (Erdélchemie, Eisen- und Stahlindust-
rie, Glasindustrie, Elektrotechnik). Verkaufser-
folge jiingeren Datums bestitigen die beson-
deren Leistungsmerkmale von Kermel®. Vor
kurzem haben sich die Einsatzkrifte der Pariser
Feuerwehr fiir Kermel®-Anziige entschieden;
samtliche italienische Feuerwehrleute tragen
Kermel® (Sommer- und Winterkleidung); die
Mitarbeiter des franzésischen Zolls, die Ein-
satzkridfte zur Bekdmpfung von Krawallen in
England, die schwedischen Polizeikrifte, aber
auch grosse Industriebetriebe in Frankreich wie
in anderen Lindern haben sich fiir Kermel®-
Fasermischungen entschieden.

Stapelfasern aus Polyphenylensul-
fid (PPS)

Rhodia Polyamide meldet die Einfiihrung einer
neuen Familie von Stapelfasern aus Polypheny-
lensulfid (PPS) Fortron® von Ticona. Mit dieser
Partnerschaft wird Rhodia Polyamide zum ers-
ten Hersteller von PPS-Stapelfasern in Europa.
Die neuen PPS-Stapelfasern wurden speziell
fiir Anwendungen entwickelt, die hohe Tem-
peraturstabilitit und sehr gute Bestindigkeit
gegen eine Vielzahl von Chemikalien bei guten
mechanischen Eigenschaften (Steifigkeit, Fes-
tigkeit und geringe Kriechneigung bei erhohten
Temperaturen) erfordern. Vorerst werden die
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Badebekleidung aus DOW XLA CP™
neuen Fasern im feinen und mittleren Bereich,
zwischen 2,2 und 7,7 dtex, lieferbar sein. Rho-
dia ist jedoch bereits dabei, die Produktpalette
auf feinere und grobere Fasern zu erweitern.
Polyphenylensulfid (PPS) ist ein Hochtem-
peraturpolymer mit ausgezeichneter thermi-
scher, mechanischer und chemischer Bestin-
digkeit. Als lineares PPS vereint Fortron® diese
Eigenschaften mit exzellenter Dimensionssta-

bilitit, natiirlicher Flammhemmung und her-
vorragender Losemittelbestdndigkeit. PPS ist in
allen bekannten Losemitteln bis 200 °C unlds-
lich und auch 4usserst stabil bei der Lagerung
in reguldren und alternativen Kraftstoffen.
Neben Standardqualititen fiir die Spritzguss-
verarbeitung sind auch solche mit Glasfaserver-
starkung und/oder Mineralfiillstoffen erhlt-
lich, sowie zahlreiche Spezialtypen fiir erhghte
Gleitfahigkeit, geringe Verzugsneigung, kiirzere
Zykluszeiten und andere Hochleistungsanforde-
rungen.

Bestimmte Fortron® PPS-Typen stehen im
Einklang mit der ISO 10993 (zur biologischen
Beurteilung von Medizinprodukten) sowie dem
USP (Arzneimittelverzeichnis der USA) Klasse VI
und sind in Arzneimittel- und Geritestammda-
teien (DMF 14844 und MAF-1097) gelistet. Sie
erfiillen ausserdem die EU-Richtlinie 2002/72/
EG fiir Anwendungen mit Lebensmittelkontakt
und die Standards des deutschen Bundesinsti-
tuts fiir Risikobewertung (BfR, ehemals Bunde-
sinstitut fiir Verbraucherschutz und Veterindr-
medizin, BgVV).

Verarbeitung und Qualitétssiche-
rung von PPS-Stapelfasern

Die PPS-Stapelfasern werden im Schmelz-
spinnverfahren im Rhodia-Werk Neumiinster
(Deutschland) hergestellt, wo ein Qualititsma-
nagementsystem entsprechend den Richtlinien
der IS0 9001:2000 seit Jahren erfolgreich ange-
wendet wird. Prozesse und Produkte werden mit

Hilfe geeigneter Verfahren und Einrichtungen
fortlaufend tiberwacht. Chemische und textile
Laborpriifungen ergidnzen die Qualititssiche-
rung. Das Werk in Neumiinster fertigt auch
hochwertige Stapelfasern aus Polyamid 6, 6.6
und 6.10 fiir verschiedene anspruchsvolle tech-
nische Anwendungen an.

Know-how-Transfer auf neue
Hochleistungsanwendungen und
Markte

Zu den typischen Anwendungen fiir PPS-Stapel-
fasern zihlen Filtermedien, die eine hohe Wir-
me-, Chemikalien- und Hydrolysebestindigkeit
bendtigen. Hinzu kommen Anwendungen, die
flammhemmende Materialien erfordern, sowie
die Heissgasfiltration in Einsatzbereichen wie
Kraftwerke, Zement- und Chemische Industrie
und in angrenzenden Bereichen.

Rhodia Polyamide ist Marktftihrer fiir Sta-
pelfasern aus Polyamid fiir Vliesstoffe und tech-
nische Anwendungen, wie Papiermaschinenbe-
spannungen, Schleif- und Scheuermittel, Batte-
rieseparatoren, Einlagevliesstoffe, Schuhfutter
etc. Die Erweiterung des umfassenden Produkt-
angebots durch PPS-Stapelfasern ermdglicht es
dem Unternehmen, seine technische Kompetenz
auf neue Hochleistungsanwendungen zu tiber-
tragen. Dabei konzentriert sich Rhodia derzeit
vorrangig auf europdische Markte, wo es jetzt
der erste Hersteller von PPS-Stapelfasern ist.

DOW XLA CP™ — dje erste inh&-
rent chlorfeste Stretchfaser

Vor dem Hintergrund eines Jahresumsatzes
der weltweiten Bademodenindustrie von 12,65
Milliarden USD (10,33 Milliarden EUR) und
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Resistent gegen Chlor — eine Stretchfaser auf
Olefinbasis
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der besonders starken Nachfrage nach einer
Stretchfaser Chlorine Proof-Losung (chlorfeste
Badebekleidung) fiihrt Dow Fiber Solutions ihre
revolutiondre Faser DOW XLA CP™ fiir Bade-
moden ein. DOW XLA CP™ ist die erste inhi-
rent chlorfeste Stretchfaser.

Brad Miller, Commercial Director bei Dow
Fiber Solutions, sagte, die von Kunden an form-
bestdndige Badebekleidung gestellten Erwar-
tungen erweiterten den Markt fiir die DOW XLA
CP™ Faser. Fast 70 % der Frauen bewerten «gut
sitzend» als das wichtigste Attribut bei der Aus-
wahl eines Badeanzugs, aber seit jeher versagen
die Stoffe von Badeanziigen entweder durch
Einwirkung von Chlor oder die Kombination
von UV-Licht und Sonnenschutzmittel. Weil die
Stoffe sich mit der Zeit abbauen, erfihrt dies
der Kunde als Formverdnderung, zum Beispiel
wenn ein Badeanzug ausleiert oder ausbeult.

DOW XLA CP™ ist die einzige Chlorine
Proof™ (chlorfeste) Stretchfaser auf dem heu-
tigen Markt und die erste Stretchfaser auf Ole-
finbasis weltweit, die von Natur aus gegen ag-
gressive Chemikalien, hohe Temperaturen und
UV-Licht bestdndig ist. Wahrend andere Stretch-
fasern sich schon nach 200 — 300 Stunden Ex-
position gegeniiber Chlor abzubauen beginnen,
besitzt die DOW XLA CP™ Faser die inhérenten
Eigenschaften, die nétig sind, um aggressiven
Chemikalien ldnger als 1'000 Stunden zu wider-
stehen — langer als die Grundfaser des Stoffes. So
sorgt die DOW XLA CP™ dafiir, dass Bademoden
ldnger ihre urspriingliche Form beibehalten.

«Wettkampfschwimmer ihre
Schwimmanziige nach sechs bis zehn Wett-
kimpfen austauschen, und angesichts der
immer grosseren Zahl von Freizeit- und Wett-
kampfschwimmern in den Vereinigten Staaten
und Europa besteht eine wachsende Nachfrage
nach einer leistungsstirkeren Faser fiir Badebe-

muissen

kleidung», sagte Miller.

™Marke — The Dow Chemical Com-
pany

Die Leistungsvorziige der DOW XLA CP™ Faser
{ibertreffen bei weitem die der Wettbewerbspro-
dukte, weshalb die Rolle so wichtig ist, die die
DOW XLA CP™ Faser fiir Bademoden spielt.
Dow ist ein fithrendes Unternehmen auf dem
Gebiet von Wissenschaft und Technik. Es bie-
tet auf vielen bedeutenden Mirkten innovati-
ve Chemikalien, Kunststoffe, Produkte fiir die
Landwirtschaft und Dienstleistungen an. Bei
einem Jahresumsatz von 40 Milliarden USD be-
liefert Dow Kunden in 175 Lindern.




	Hightech-Fasern für eine innovative Textilindustrie

